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Stadt Köln möchte Schutz und Erholung in Einklang bringen.

Die Stadt hat in den vergangenen Monaten an insgesamt 55 Standorten in den Kölner
Naturschutzgebieten neue Informationstafeln aufgestellt. Sie sind ein zentraler Baustein der
Besucherlenkung und sollen für den Schutz der heimischen Tier- und Pflanzenwelt sensibilisieren.

Naturschutzgebiete erfüllen eine doppelte Funktion: Sie sind die wichtigsten Rückzugsorte für
bedrohte Tier- und Pflanzenarten und gleichzeitig geschätzte Oasen für die stille Erholung. Mit dem
Projekt soll beides konfliktfrei miteinander verbunden werden, um diese empfindlichen Bereiche
effektiv vor Schäden und Störungen zu bewahren.

Da der Nutzungsdruck auf die Natur kontinuierlich steigt, helfen die Tafeln dabei, diesen
abzumildern. Sie zeigen offiziell ausgewiesene Wege und erklären anschaulich, warum das
Verlassen der Pfade die Brut- und Rückzugsräume seltener Arten gefährdet. Transparente
Verhaltensregeln – wie das Wegegebot und das Anlehngebot für Hunde – klären Erholungssuchende
umfassend auf.
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